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Aussergewöhnlicher Projektunterricht:

Aufnahme einer OL-Karte

Im Rahmen einer Werkwoche hat die 3. Klasse des Primarlehrerinnen-Semi-
nars Menzingen, animiert von zwei Klassenlehrern, beschlossen, eine OL-
Karte in der Nähe der Schule aufzunehmen. Da weder die 18 Seminaristinnen
noch ihre Lehrer OL praktizieren, baten sie die OLVZug um Mithilfe.

Differenzierte Interessen

Die Ziele der beteiligten Personen und
Institutionen waren zwar unterschiedlich,

aber keineswegs widersprüchlich.
Der Geographielehrer wollte einerseits
die Probleme des Kartierens allgemein
und die besonderen Schwierigkeiten
bei der Realisierung einer OL-Karte im

speziellen aufzeigen. Dem Turnlehrer
ging es vor allem um die OL-Karte in
der Nähe des Seminars, damit OL mit
den zukünftigen Lehrerinnen leichter
durchgeführt werden kann. Für die OLV
Zug war es eine Image-Werbung für
den OL, um bei den Seminaristinnen,
bei der Lehrerschaft und der Schulleitung

Freude am OL zu wecken.
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Projektdurchführung
Die nachfolgende Auflistung zeigt die
verschiedenen Schritte, die schliesslich
zur Realisierung des Projektes führten:

- Theoretische Einführung in die
OL-Karte in einem zweistündigen

Referat. Erklärung der
Signaturen, Farben, Flöhenkurven
usw.

- Vorführen eines Videofilms über
OL.

- Vorbereitung des Vermessungsplans.

- Bereitstellen des Materials:
Vermessungsplan, Zeichnungsunterlagen,

Klebefolien, Blei- und
Farbstifte, Kompasse, Legende,
schriftliche Anleitung über die
Verwendung der Farben bei der
Aufnahme.

- Aufnahme der wichtigsten
Wege durch den Projektleiter,
damit den 6 Dreierteams genau
umrissene Gebiete zugeteilt
werden konnten.

- Ständige Betreuung während
der vier Tage der Kartenaufnahme.

- Tägliche Besprechung der
Aufnahmen in jeder Gruppe.

- Reinzeichnung der Geländeaufnahmen

durch den Projektleiter.
- Zeichnung der Karte mittels

Computerzeichnungssystem.
- Demonstration der weiteren

Schritte bei der Herstellung der
neuen Karte vor der Klasse:
Reinzeichnung, Farbauszüge,
Druckvorgang.

Die OLV Zug übernahm alle
Kosten, das heisst Material-, Zeich-
nungs- und Druckkosten.

Das Resultat
Das Projekt ist ohne Zweifel mit grossem

Erfolg durchgeführt und
abgeschlossen worden. Das unmittelbare
Resultat sind 18 vom OL begeisterte
Lehramtskandidatinnen und eine OL-
Karte in der Nähe des Seminars. Die
Karte wird zur Folge haben, dass OL
nun regelmässig durchgeführt wird.
Die Durchführung war interessant, und
ein solches Projekt könnte auch
anderswo versucht werden. Es braucht
aber grossen Einsatz und ständige
Präsenz der begleitenden Personen, da die
Probleme der nicht OL-kundigen Schüler

natürlich sehr gross sind. Auch
wenn die Aufnahmen manchmal kaum
verwendbar waren, so führten schliesslich

Aufmunterung und wohlwollende
Beurteilung zu diesem erfreulichen
Resultat. (AI)
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